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Verein „BürgerMobilität“ in Amtzell gegründet!

In der vergangenen Woche kamen im Sitzungssaal des Rathauses 26 Gründungsmitglieder und weitere
Interessenten zusammen, um den Verein „BürgerMobilität in Amtzell“ zu gründen. Der neue Verein soll
Träger eines Bürgermobils sein, mit dem insbesondere ältere Menschen Fahrten zum Einkaufen, zu
(Fach)Ärzten und zu gesellschaftlichen Veranstaltungen zurücklegen können. Gefahren wird das Bürgermobil
zukünftig von ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern. Hierzu haben sich bereits zahlreiche Personen
gemeldet, weitere Interessenten sind herzlich willkommen. 

Zum Vorsitzenden des Vereins wurde Hans Roman gewählt, sein Stellvertreter ist Clemens Moll. Die Funktion
der Schatzmeisterin übernimmt Karin Ruoss und Berthold Maucher wurde zum Schriftführer gewählt.
Oskar Halter wurde zum Betriebsleiter bestimmt und als Beisitzer wurden Roland Frick, Helmut Kleofas,
Rita Oesterle, Karl-Heinz Röhling, Wilfried Rogg und Richard Trinks gewählt. 

Weitere Mitglieder sind herzlich willkommen. Der Jahresmitgliedsbeitrag liegt bei 10 Euro. Der Betrieb
des Bürgermobils soll über Spenden und Mitgliedsbeiträge finanziert werden und daher sind Spenden auf
das Konto bei der Raiffeisenbank Ravensburg (IBAN DE23 6506 2577 0036 1350 03) jederzeit erwünscht.
Erste Aufgabe des neuen Vereins wird nun die Beschaffung eines geeigneten Fahrzeugs und die baldige
Betriebs aufnahme sein. 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 27. Februar 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16
Tel. 07562 / 97470

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Engel Apotheke Wangen,  88239 Wangen, Gegenbaurstr.  21
Tel. 07522 / 912392

Sonntag, 28. Februar 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke im Gesundheitszentrum Wangen, Siemensstr.  12
Tel. 07522 /931077

MÜLLABFUHR

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 27.02.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Abfuhrtermine der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll-, Bio- und Papierton-
nen entnehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalender
2016 des Landkreises, der Ihnen in der letzten Dezemberwoche
zugesandt wurde!

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN UND
ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Internet: www.amtzell.de
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Öffentliche Bekanntmachung des
Zweckverbandes "Interkommunales 
Gewerbegebiet Geiselharz/Schauwies"
Feststellung der Jahresrechnung 2014
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen -
arbeit (GKZ) in der Fassung vom 16. September 1974 (GBl. S. 408,
ber. 1975 S. 460, ber. 1976 S. 408), zuletzt geändert am 04. Mai 2009
(GBl. S. 185) i.V.m. § 95 b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl.
S. 582, ber. S. 698) zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. April
2013 (GBl. S. 55), hat die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des "Interkommunales Gewerbegebiet Geiselharz-Schauwies" in
ihrer öffentlichen Sitzung am 02. Februar 2016 einstimmig die
Jahresrechnung 2014 festgestellt.
Die Jahresrechnung 2014 liegt in der Zeit von Montag, den
29.02.2016 bis Freitag, den 04.03.2016 und von Montag, den
07.03.2016 bis Dienstag, den 08.03.2016 je einschließlich am Sitz
des Zweckverbandes, also im Rathaus Amtzell, Waldburger Str. 4,
Zimmer 8, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Amtzell, den 26. Februar 2016
gez. Moll, Verbandsvorsitzender

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Februar 2016

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentli-
chen Sitzung vom 18. Januar 2016 mit, dass der Gemeinderat
über Personalangelegenheiten sowie über die Stundung von
Abwasserbeiträgen beraten und beschlossen hat. 

2. Bürgerfragestunde:
Ein Zuhörer erkundigte sich nach der Baumaßnahme für die Bus-
wendeschleife im Hössel. Der Vorsitzende antwortete, dass dieses
Thema auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung stehe und
man derzeit von einem Baubeginn noch im Jahr 2016 ausgehen

werde. In einer weiteren Frage machte der Zuhörer auf die Situa-
tion an der Bushaltestelle in der Ortsmitte aufmerksam. Dort
gebe es nach seinen Beobachtungen bei der Abfahrt der Linien-
busse, insbesondere Richtung Wangen, zwischen 7.00 Uhr und
7.30 Uhr turbulente Szenen durch drängelnde Schülerinnen und
Schüler. Die Gemeindeverwaltung sagte zu, sich die Situation vor
Ort anzuschauen und ggfs. mit den Betreibern der Busstrecken in
Kontakt zu treten. Im Rahmen einer weiteren Frage wurde ange-
regt, die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Winkelmühle
und Goppertshäusern als Zone 30 auszuweisen, um dadurch den
Verkehr etwas zu bremsen. Auch hier sagte die Gemeindeverwal-
tung eine entsprechende Überprüfung und Rücksprache mit
dem Verkehrsamt zu. 

3. Bebauungsplan Goppertshäusern Teil I, 1. Teiländerung
und Erweiterung
- Abwägung und Beschluss zur erneuten Offenlage:
Bürgermeister Clemens Moll wies eingangs auf die Vorgeschich-
te des Bebauungsplans hin und machte darauf aufmerksam, dass
der Gemeinderat im Oktober 2015 den Aufstellungsbeschluss für
die Bebauungsplanänderung gefasst hat. Durch diese Bebau-
ungsplanänderung soll das Baugebiet „Goppertshäusern-Nord“
mit 21 Bauplätzen ermöglicht werden. Der Bebauungsplan wur-
de bis zum 23. Dezember 2015 öffentlich ausgelegt und im Rah-
men der Auslegung konnten Behörden als Träger öffentlicher
Belange sowie auch die Bürgerschaft entsprechende Stellung -
nahmen abgeben. Im weiteren Verlauf erteilte der Vorsitzende
Herrn Kienzle vom Planungsbüro KVB aus Friedrichshafen das
Wort und Herr Kienzle ging zu Beginn seines ausführlichen Sach-
vortrags auf den Planungsgegenstand, den Planinhalt sowie die
örtlichen Bauvorschriften des Bebauungsplanes ein. Nach seiner
ausführlichen Erläuterung folgte die umfangreiche Abwägung
über die im Rahmen der Auslegung eingegangenen Stellung -
nahmen. Dabei erläuterte Herr Kienzle sehr detailliert die einzel-
nen Stellungnahmen und informierte über die entsprechenden
Vorschläge zur Beantwortung dieser Anregungen und Beden-
ken. 
Nach eingehender Beratung fasste der Gemeinderat den Abwä-
gungsbeschluss über die vielen Stellungnahmen und beschloss
eine erneute Offenlage zum Bebauungsplan Goppertshäusern
Teil I, 1. Teiländerung und Erweiterung. 
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4. Baugebiet „Goppertshäusern Teil 1“, 1. Teiländerung und
Erweiterung

- Vergabe der Planungsleistungen für die Erschließungspla-
nung nach der HOAI:

Kämmerer Jürgen Gauß erläuterte den vorliegenden Vergabe-
vorschlag und ging im Detail auf die einzelnen Leistungsphasen
ein. Der Gemeinderat beschloss, die Planungsleistungen zur
Erschließung des Neubaugebiets „Goppertshäusern-Nord“ an
das Büro Zimmermann u. Meixner aus Amtzell zu vergeben.

5. Sanierung und Erweiterung der Mehrzweckhalle
- Vergabe von Bauleistungen für den Neubau der Sporthalle
im Bereich Holzbau, Elektro, HLS, Aufzug und Trennvorhang:
Der Vorsitzende begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Andreas Müller vom Planungsbüro ProBau aus Amtzell sowie
diverse Fachplaner für den Bereich Elektro sowie Heizung, Lüf-
tung, Sanitär. Herr Müller informierte den Gemeinderat, dass zu
den zur Vergabe anstehenden Gewerken Ausschreibungen
durchgeführt wurden und in Zusammenarbeit mit den Fachpla-
nungsbüros wurden die entsprechenden Vergabevorschläge
vorgestellt. Demnach sind für die folgenden Gewerke die jeweils
günstigsten Bieterinnen: 

Holzbau-/Zimmererarbeiten - Firma Maier, Wangen-Schauwies
Elektro  - Firma Mayerföls, Bad Schussenried
Lüftungsanlage - Firma Burk, Ravensburg 
Heizungsanlage - Firma Haußmann, Baindt 
Sanitäranlagen - Firma Gutekunst, Bodnegg
Aufzug - Firma Brobeil, Dürmentingen 
Trennvorhang - Firma Trenomat, Wuppertal 

Herr Müller merkte an, dass die Gemeinde mit den Ausschrei-
bungsergebnissen sehr zufrieden sein kann und einige Aufträge
unter der Kostenberechnung geblieben sind. 
Der Gemeinderat folgte den entsprechenden Vergabevorschlä-
gen und erteilte diese Aufträge.

6. Buswendeschleife Hössel
- Beschluss zur Eggenbachbrücke
- Vergabe von Bauleistungen:
Ortsbaumeister Günter Halder informierte über die durchgeführ-
te Ausschreibung und dass es einen entsprechenden Vergabe-
vorschlag für die Bauleistungen gebe. Bürgermeister Clemens
Moll machte im weiteren Verlauf der Beratung darauf aufmerk-
sam, dass neben der Buswendeschleife auch eine Fußgänger-
brücke über den Eggenbach zur Anbindung der Buswende-
schleife an das Schulzentrum geplant sei. Da die Erstellung der
Fußgängerbrücke jedoch zusätzliche Mehrkosten nach sich zie-
he, müsse aus seiner Sicht intensiv darüber nachgedacht werden,
ob diese Ausgaben in dem ohnehin finanziell angespannten Jahr
2016 angepackt werden sollen. Herr Zimmermann vom Ingeni-
eurbüro Zimmermann u. Meixner erläuterte dem Gemeinderat
nochmals die vorliegende Planung sowie weitere Details zu den
Kosten und erforderlichen Arbeiten für die Fußgängerbrücke. In
der anschließenden Beratung wurde deutlich, dass innerhalb des
Gemeinderats ein geteiltes Meinungsbild hinsichtlich der
Fußgängerbrücke besteht. Nach einem intensiven Austausch der
Argumente zeigte die abschließende Abstimmung eine Mehrheit
der Befürworter der Fußgängerbrücke und so soll diese ebenfalls
im Jahr 2016 errichtet werden. Abschließend fassten die Mitglie-
der des Gemeinderats den Beschluss zur Vergabe der Bauleistun-
gen an die Firma Käser aus Wolfegg. 

7. Investitionsprogramm 2016:
Bürgermeister Clemens Moll machte darauf aufmerksam, dass in
Vorbereitung auf die Haushaltsplanberatungen jedes Jahr das
Investitionsprogramm vorberaten wird und dies dann Einfluss in
den Vermögenshaushalt finden wird. Bereits nach einer sehr kriti-
schen und intensiven Durchsicht durch die Gemeindeverwal-
tung besteht noch ein offener Finanzbedarf von rund 1,5 Millio-
nen € für das Haushaltsjahr 2016. Im weiteren Verlauf erläuterte
Kämmerer Jürgen Gauß ausführlich die unterschiedlichen Maß-
nahmen der jeweiligen Einzelpläne und ging auf bestimmte
Details zum Investitionsprogramm ein. Im Rahmen der Beratung
zeichnete sich ab, dass die 60.000 € für die vorgesehene Erneue-

rung der Brücke über den Karbach in das Jahr 2017 verschoben
werden sollen. In der Beratung brachten die Mitglieder des
Gemeinderats zum Ausdruck, dass aufgrund der enormen Inve-
stitionsanstrengungen im Jahr 2016, bedingt durch den Neubau
der Sporthalle, eine weitere Zunahme der Verschuldung akzep-
tiert werden könne. Abschließend wurde deutlich, dass bis zu
den endgültigen Haushaltsplanberatungen über weitere Rah-
menbedingungen (z.B. die Zuführung vom Verwaltungs- an den
Vermögenshaushalt) ein besserer Überblick bestehe. Die Verwal-
tung schlug vor, vor diesem Hintergrund die Aufstellung des
Haushaltsplans 2016 vorzubereiten. 

8. Privatisierung der Gemeinschaftsantennenanlage
- Beschluss zur Aufhebung des laufenden Ausschreibungs-

verfahrens
- Beschluss zur Durchführung eines erneuten Ausschreibungs-

verfahrens mit geänderten Rahmenbedingungen:
Bürgermeister Clemens Moll blickte auf das zurückliegende Aus-
schreibungsverfahren zurück und berichtete, dass Angebote
abgegeben wurden, diese jedoch aus formellen Gründen nicht
gewertet werden konnten. Daher ist das bisherige Ausschrei-
bungsverfahren aufzuheben und ein neues Ausschreibungsver-
fahren in Gang zu setzen. Als geänderte Rahmenbedingungen
soll daher im neuen Verfahren auf eine privatrechtliche Gesell-
schaft verzichtet werden und stattdessen soll die Trennung von
aktiven und passiven Netzkomponenten erfolgen. Die Gemeinde
könne im Eigentum der passiven Netzinfrastruktur bleiben, müs-
se sich jedoch von den aktiven Komponenten (Kopfstation, Ver-
stärker- und Verteilerkästen) trennen und diese Aufgaben an
einen Betreiber übergeben. Nach eingehender Beratung fassten
die Mitglieder des Gemeinderats den Beschluss zur Aufhebung
des laufenden Ausschreibungsverfahrens und beauftragten die
Gemeindeverwaltung mit der Durchführung eines neuen Aus-
schreibungsverfahrens. 

9. Karrierebegleitung am Ländlichen Schulzentrum:
Hauptamtsleiterin Bettina Miller berichtete über das Projekt
„Brückenbau“, welches grundsätzlich eine 60 %ige Forderung für
die Karrierebegleitung am Ländlichen Schulzentrum Amtzell
ermöglichen würde. Da jedoch die Förderbedingungen die Fort-
führung des bisher bestehenden Werkvertrags für die Karrierebe-
gleitung nahezu unmöglich macht, bliebe der Gemeinde nur übrig,
eine Person für die Aufgabe der Karrierebegleitung bei der Gemein-
de festanzustellen. Frau Miller berichtete, dass eine entsprechende
Ausschreibung dieser Stelle vom Gemeinderat abgelehnt wurde
und daher nun das Projekt der Karrierebegleitung zum Schuljahres -
ende 2015/16 einzustellen sei. Der Gemeinderat fasste den mehr-
heitlichen Beschluss, die Karrierebegleitung am Ländlichen Schul-
zentrum zum Ende des Schuljahres 2015/16 einzustellen. 

10. Kindergartenvertrag für den Kindergarten St. Johannes:
Hauptamtsleiterin Bettina Miller berichtete, dass der Nachtrag
zum Kindergartenvertrag insbesondere aus 3 Gründen erforder-
lich sei: Zum einen ist eine entsprechende Aufstockung der Stel-
len nach KitaVO in diesem Vertrag zu regeln. Des Weiteren ist über
die Abschreibung von geleisteten Baukostenzuschüssen sowie
eine entsprechende Verpflichtung zur Rückzahlung der Bauko-
stenzuschüsse zu entscheiden. Frau Miller stellte den Nachtrag
zum Kindergartenvertrag entsprechend vor und erläuterte dem
Gemeinderat, dass eine Personalerhöhung durch die bürgerliche
Gemeinde zu 100 % finanziert werden muss. Darüber hinaus infor-
mierte sie, dass die ab dem Jahr 2010 geleisteten Baukostenzu-
schüsse jährlich mit 3,25 % abgeschrieben werden und unter wel-
chen Rahmenbedingungen eine Rückzahlung der Baukostenzu-
schüsse von der Katholischen Kirchengemeinde verlangt werden
kann. Nach eingehender Beratung stimmte der Gemeinderat dem
Nachtrag zum Kindergartenvertrag für den Kindergarten St.
Johannes mit der Katholischen Kirchengemeinde zu.

11. Grundsatzbeschluss über die Entschädigungen für Wahl-
helfer:

Hauptamtsleiterin Bettina Miller erläuterte anhand einer Gemein-
deratsdrucksache den vorliegenden Beschlussvorschlag und der
Gemeinderat entschied, dass die ehrenamtlichen Mitglieder des
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Wahlvorstands auch bei den Landtagswahlen, den Bundestags-
wahlen und der Europawahl gemäß der jeweils geltenden Sat-
zung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit der
Gemeinde Amtzell entschädigt werden.

12. Kalkulatorische Verzinsung des Anlagevermögens:
Anhand der Gemeinderatsdrucksache wurde dem Gremium
erläutert, dass der Satz für die kalkulatorische Anlagekapitalver-
zinsung ab dem 01.01.2016 auf 3 % pro Jahr festgelegt wird. Die-
ser Beschluss wurde vom Gemeinderat einstimmig gefasst.

13. Abwasserbeseitigung in Amtzell
- Beschlussfassung über den Anschluss eines Grundstücks

außerhalb des Gemeindegebiets:
Ortsbaumeister Günter Halder zeigte anhand eines Lageplans
auf, dass in der Nähe der Gemarkungsgrenze zu Amtzell und in
direkter Nähe des Abwassersammlers der Gemeinde Amtzell ein
Grundstück der Gemarkung Wangen/Schomburg liegt. Da die
Grundstückseigentümerin aufgrund eines Bauvorhabens den
Anschluss an das Abwassersystem realisieren möchte, wäre dies
der Anlass, den Anschluss an das Abwassersystem der Gemeinde
Amtzell mit geringem Aufwand zu realisieren. Herr Halder erläu-
terte, dass eine entsprechende Einverständniserklärung der Stadt
Wangen bereits vorliege und nach eingehender Beratung
beschloss der Gemeinderat einstimmig den Anschluss des
Grundstücks Flurst. Nr. 1386 der Gemarkung Wangen/Schomburg
an die Abwasserbeseitigungsanlage der Gemeinde Amtzell. 

14. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde, vorbehaltlich der Zustimmung
der Nachbarschaft, das gemeindliche Einvernehmen einstimmig
hergestellt:

- Überdachung Abstellfläche für Anhänger, Reitplatzausstat-
tung und Geräte zur Pflege des Reitplatzes in der Albert-
Glück-Str. 7, Flurst. Nr. 84/8

- Erweiterung der bestehenden Dachgauben auf der Nord-Ost-
und Süd-West-Seite in der Kogenwiese 7, Flurst. Nr. 62/64

- Neubau einer Praxis und Wohnung in der Jahnstr. 19, Teil von
Flurst. Nr. 5/20

- Bauvoranfrage – Neubau eines Betriebsgebäudes zur Herstel-
lung von Kartoffelchips auf Teil von Flurst. Nr. 527/5

Das Baugesuch 

- Neubau einer Doppelgarage in Singenberg 28, Flurst. Nr. 2436

wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

15. Verschiedenes:
Der Vorsitzende machte auf die nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses des Gemeinderats am 14. März 2016 aufmerksam.
Dabei gehe es insbesondere um die Baustelle zur Mehrzweckhalle. 

Darüber hinaus informierte er über die Abschlussveranstaltung
des Projekts KoopAS, welche am 25. Februar 2016 stattfindet.

Eine weitere Terminankündigung gab der Bürgermeister den
Gemeinderäten bekannt. Die IHK Bodensee-Oberschwaben plant
eine Veranstaltung für Bürgermeister, Kreis- und Gemein-
deräte im Landkreis Ravensburg, welche am 22. Juni 2016 ab
18.30 Uhr in der Akademie Amtzell stattfinden wird. 

Der Vorsitzende informierte zudem noch über den Wunsch nach
einer gemeinsamen Sitzung mit dem Katholischen Kirchen-
gemeinderat und nannte hierzu 3 mögliche Terminvorschläge.

Kämmerer Jürgen Gauß informierte die Mitglieder des Gemein-
derates über einen aufgenommenen Kassenkredit in Höhe von
1,7 Millionen € für die Zeit vom 30.12.2015 bis 19.02.2016 zu
einem Zinssatz von  0,3  % bei der Kreissparkasse Ravensburg, die
für diese Kassenkreditaufnahme die günstigsten Konditionen
angeboten habe. 

Rückgabetermine für die alten Restmülltonnen
Bereits seit Ende September 2015 wurde mit der Auslieferung der
neuen Rest- und Biomüllabfallbehälter begonnen. Da zukünftig
die Zahl der Leerungen für die Berechnung der Gebühr relevant
ist, müssen die Tonnen kreisweit identisch und mit einem Chip
ausgestattet sein. Dies hatte die Ausgabe neuer Restmülltonnen
notwendig gemacht. Seit Jahresbeginn 2016 wird Restmüll (und
Biomüll) nur noch in den neuen, vom Landkreis Ravensburg aus-
gegebenen Behältern abgeholt. Die alten Restmüllbehälter kön-
nen deshalb seit dem 01.01.2016 nicht mehr benutzt werden; in
Amtzell gehören diese den Bürgerinnen und Bürgern und wur-
den von Ihnen bezahlt. Sollten Sie keine anderweitige Verwen-
dung für die alten Behälter haben, so bietet die Gemeinde fol-
gende drei Termine zur kostenlosen Abgabe Ihrer alten Tonne
auf dem Wertstoffhof Winkelmühle im Rahmen der Wertstoff -
annahme an.
1. Termin: Samstag, 13.02.2016, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
2. Termin: Samstag, 27.02.2016, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
3. Termin: Samstag, 12.03.2016, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Annahme der Alteimer erfolgt parallel zur Wertstoffannahme
durch einen Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs. Bitte beach-
ten Sie an den drei genannten Terminen die dafür auch etwas
modifizierte Verkehrslenkung auf dem Wertstoffhof. 
Die abzugebenden Gefäße müssen vollständig entleert sein, was
bei der Annahme kontrolliert wird.
Wir bitten schon jetzt um Verständnis für eventuell auftretende
längere Wartezeiten, die insbesondere durch ein erhöhtes Ver-
kehrsaufkommen bedingt sein können. Geduld und gegenseiti-
ge Rücksichtnahme verkürzen Wartezeiten eher und tragen zu
einem geordneten Ablauf sicher nicht unwesentlich bei.
Ihre Gemeindeverwaltung
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AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus ab sofort

flexible Urlaubs- und Krankheitsvertretungen.

Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im September
2013 mit drei Krippengruppen in einem modernen Neubau
eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spielgruppe erweitert.
In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei
Jahren betreut. 

Wir wünschen uns pädagogische Fachkräfte, sowohl für den
Vormittags- als auch den Nachmittagsbetrieb, die gerne
selbstständig und zielorientiert in einem engagierten Team
arbeiten. 

Wir bieten interessante, vielseitige und verantwortungsvolle
Arbeitsplätze sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE.

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren
und Verständnis für die Bedürfnisse von Kindern und deren
Familien haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten
Sie diese bis spätestens 24.03.2016 an die Gemeinde Amtzell,
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Son-
nenblumenhaus Frau Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565) und
die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller (Tel. 07520/950-17)
gerne zur Verfügung. 



Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgege-
ben und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt wer-
den:
- 1 blaue Kinderarmbanduhr (Fundort: auf dem Kapellenberg) 
- 1 Bierglas/Bierseidel “Fürstenberg“ (Fundort: Haus der Gemeinde,

Sommerfest Aktive  Senioren)
- 1 silberne Kette mit Kreuz (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 Stockschirm (Fundort: Bushaltestelle)
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Umhängetasche (Fundort: Einschulung, Turnhalle)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 blaue Armbanduhr (Fundort: Umkleide Turnhalle)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Friedhof )

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei
Hammerschmiede)

Fundtier-SUCHE:
- schwarz-weiße Katze, Tel.: 07520/6779

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schrift-
lich unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Pflanze mit Topf ca. 80 cm hoch, 07520/9207552
- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000
- Jugend-Schreibtisch Buche furniert mit abschließbarer Schub-

lade und 4 weiteren Schubladen, 0175/4107504
- 2 gut erhaltene Matratzen 90 x 200 cm, 07520/5499
- alte Holzleiter, Länge: 2,60 m, 07520/5122 
- Laubbläser, funktionsfähig, 07520/5122
- Zwei-Plattenherd, 07520/6173
- Spülbecken mit Unterschrank, 07520/6173

Wir gratulieren herzlich:

Herrn Edwin Hanser, Schmitten 2                           
am 26. Februar zum 75. Geburtstag

Frau Erna Joos, Gartenstr. 21                                  
am 1. März zum 81. Geburtstag

Herrn Eberhard Blockus, Martinstr. 3                      
am 1. März zum 75. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Geburten Januar 2016:

Nele
Eltern: Claudia Domschke und Jonas Diem, Haslacher Str. 42

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt und alles Gute.

Sterbefälle Januar 2016:

Kilian Paduch, 84 Jahre
Theresienstr. 9

Samstag, 27.02.
17:00 Uhr Eucharistiefeier und Firmung durch Domkapitular

Offizial Thomas Weißhaar
Sonntag, 28.02. - 3. Fastensonntag

Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in
Pfärrich)

10:15 Uhr Kindergottesdienst mit dem Thema: „Lasst
uns eine Brücke bauen“ in der Pfarrkirche

Mittwoch, 02.03.
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 03.03.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Abendmesse 

Jahrtag für Helene Frey und Messe im besonderen
Anliegen

18:00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 04.03. - Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der evangelischen

Pfarrkirche
(anschließend gemütliches Beisammensein im ev.
Gemeindehaus bei Tee und Buchteln)

Samstag, 05.03. - Herz-Mariä-Samstag
Keine Vorabendmesse!

Sonntag, 06.03. - 4. Fastensonntag (Laetare)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet

Nummer 8 Seite 7

FUNDBÜRO STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

VERSCHENKBÖRSE

GEBURT

STERBEFALL =

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell



10:15 Uhr Eucharistiefeier
Gebetsgedenken für Georg Geiger und für bestimm-
te Verstorbene

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-
raum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 9. April 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9.Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Firmung 2016 – Probe
Am Samstag, 27. Februar um 17 Uhr spendet Domkapitular Offi-
zial Thomas Weißhaar den Jugendlichen aus Amtzell, Haslach
und Pfärrich das Sakrament der Firmung. 
Die Probe für den Firmgottesdienst findet statt am 
Freitag, 26. Februar, 16 Uhr, in der Amtzeller Kirche. 
Die Probe gehört zu den Pflichtveranstaltungen. Sie dauert bis ca.
17:30 Uhr.

aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V.
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider 
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte
Im Februar wird von den katholischen Kirchengemeinden des
Dekanats Allgäu-Oberschwaben im Landkreis Ravensburg wieder

die Kleider- und Schuhsammlung „aktion hoffnung“ durchgeführt. 
Die Säcke für diese Sammlung werden wieder in den Kirchen,
in den Banken und in den Geschäften aufliegen.
Bitte bringen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende bis späte-
stens Freitagabend, 26. Februar, an die Garage des Pfarrhauses.

„aktion hoffnung“ bittet um gut erhaltene Herren- und Damen-
bekleidung, vor allem Kinderbekleidung, Bettwäsche, Bettfedern
im Inlett, Wolldecken, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt).
Bitte keine Stoffreste, Teppiche, Lumpen und Papiere in die Säcke
tun sowie keine Matratzen an den Straßenrand stellen.

Weltgebetstag 2016
Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
• Der Weltgebetstag findet am Freitag, 4. März 2016 um 19:00

Uhr in der evangelischen Pfarrkirche statt
• vorbereitet von Frauen aus Kuba
• Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf!“
• Kollekte: Machakos - Waisenhaus (Sr. Mumbua)
• anschließend gemütliches Beisammensein im evangeli-

schen Gemeindehaus bei Tee und Buchteln

„Wachsende“ Ausstellung von Kreuzweg-Bildern
Frauen unserer Gemeinde haben in den letzten Jahren 8 Kreuzweg-
Bilder gemalt, inspiriert von Kreuzweg-Bildern Sieger Köders oder
anderer Maler. Diese Bilder wurden bislang nur im Altenheim oder
bei der Kreuzweg-Meditation am Karfreitagabend verwendet.
Wir wollen sie nun in einer kleinen „wachsenden“ Ausstellung der
Gemeinde vorstellen. An jedem Fastensonntag steht beim Mari-
enaltar ein neues Kreuzweg-Bild. Impulstexte dazu liegen zum
Mitnehmen aus. Das Bild der vorhergehenden Woche rückt nach
hinten in den Chorraum – mit einem erläuternden laminierten
Blatt. Die Bilder können in der ganzen Fastenzeit im Chorraum
angeschaut werden. Herzliche Einladung dazu! 
Im Chorraum stehen bereits die Bilder „Verurteilen“ und „Das Kreuz
annehmen“. Am 3. Fastensonntag wird das Bild „Da sein“ (Jesus und
Maria) vom Marienaltar in den Chorraum wandern. Seine Stelle
nimmt dann „Hilfe geben – lieben“ (Jesus und Veronika) ein.
Bilder und Impulse können durch die Fastenzeit begleiten. (hb)

Waisenstation in Machakos
Wie jedes Jahr, haben wir auch diesen Jahresanfang einen
umfangreichen Bericht der Waisenstation in Machakos, von Sr.
George Mumbua zugesandt bekommen.
Dieser Bericht bezieht sich auf den Zeitraum 1.7. bis 30.11.2015
und ist mit vielen Bildern ausgeschmückt.
Hiermit würde ich gerne allen Interessierten einen Einblick in
diesen Zeitraum unseres Projektes geben.
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Voranzeige – Seniorennachmittag:
Unser nächster Seniorennachmittag findet am 15. März
um 14 Uhr statt (3. Dienstag im Monat).

Firmung 2016 Amtzell – Pfärrich – Haslach
Firmgottesdienst
Zur Mitfeier des Gottesdienstes, in dem Domkapitular Offizial
Thomas Weißhaar die Firmung spenden wird, mitgestaltet
von der Band der Musikkapelle und dem Chor „Projekt e“, sind
die Gemeindemitglieder herzlich eingeladen:
am Samstag, 27. Februar 2016
17 Uhr in der St.-Johannes- und St.-Mauritius-Pfarrkirch
in Amtzell
Da in diesem Jahr nicht so viele Jugendliche gefirmt werden,
gibt es im Gottesdienst genügend Platz für alle Gemeinde-
mitglieder, die mitfeiern wollen. 
Gefirmt werden aus der Kirchengemeinde
Amtzell: Bayer Alina, Birk Samuel, Brigel Annika, Ernzerhof Ant-
hony, Gomm Denise, Kiechle Patricia, Krämer Adrian, Mägerle
Andreas, Müller Jonas, Ramisch Tim, Rupp Johannes, Sigg
Salomon, Stark Elin, Staudacher Alois, Strauß Franziska, Thiel
Noah, Weber Jonas, Zimmermann Lena.
Pfärrich: Abt Katrin
Haslach: Weber Annika

Wir heißen Herrn Domkapitular Offizial Thomas Weißhaar in
unserer Seelsorgeeinheit herzlich willkommen und freuen
uns, dass die Jugendlichen zu ihrem christlichen Glauben und
zu ihren Kirchengemeinden stehen.

Einladung zum Kindergottesdienst – Thema: „Las-
st uns eine Brücke bauen“ am 3. Fastensonntag,
28. Februar 2016, 10:15 Uhr in der Pfarrkirche
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – gerne auch
früher – mit ihren Familien ganz herzlich zu diesem Kinder-
gottesdienst ein, um Glauben und Gemeinschaft zu erleben.
Wir freuen uns auf EUCH!
Viele Grüße vom KIGO-Team

Erstkommunionvorbereitung 2016
Die Erstbeichte ist am Freitag, 4. März 2016 um 

14:30 Uhr für Schüler der Klasse 3b und um
15:30 Uhr für Schüler der Klasse 3a.

Treffpunkt ist im Haus der Gemeinde.



Viele dieser Bilder zeigen engagierte Personen des Projektes bei
ihrer Arbeit auf dem projekteigenen Feld. Dieses Feld wurde mit
Geldern aus Amtzell und Umgebung finanziert und entwickelt
sich zu einem wichtigen Teil des Projektes. Durch die Bepflan-
zung, hauptsächlich mit Mais und Bohnen, ist die Waisenstation
deutlich unabhängiger von der Preisentwicklung für Lebensmit-
tel geworden.
Dies ist gerade im Moment sehr wertvoll, da aufgrund der Dürre
im Süden Afrikas die Preise wieder sehr angestiegen sind.
Die Pflegeeltern bekommen die Möglichkeit, auf diesem Feld für
ihre Familien Gemüse anzubauen. Auch Lebensmittel für das täg-
liche Mittagessen der Schulkinder kommen von diesem Feld. 
Grundsätzlich besteht die Arbeit der Waisenstation aus folgen-
den Aufgaben:
• Begleitung der Pflegeeltern bei der Erziehung, Ernährung

und Unterbringung der Waisenkinder
• Medizinische Versorgung der oft HIV positiven Kinder
• Ausstattung der Kinder mit Schulmaterial und Schulkleidung
• Herstellung eines Mittagessens für alle Kinder des Projektes,

die eine Primaryschool (Grundschule) in Machakos besuchen
• Finanzielle Unterstützung und Förderung von Kindern, die

aufgrund guter schulischer Leistung, eine Secondaryschool
(Weiterführende Schule) besuchen möchten (durch ihre
Schulpatenschaften)
Diese Schulen werden als Ganztagesschulen geführt und
befinden sich meistens außerhalb von Machakos.

• Finanzierung von unterschiedlichen Bildungskursen, um
ehemalige Schüler für den Arbeitsmarkt fit zu machen (Com-
puterkurse, Nähkurse, etc.)

Gerade im letzten Jahr wurden Pflegeeltern in Kursen ausgebil-
det, Gemüse anzubauen und dieses zu verarbeiten.
Auch musste vom Projekt viel Nachhilfe geleistet werden, da es
einen Lehrerstreik gab.
Die Waisenstation betreut über 100 Schüler, die bei Pflegeeltern
untergebracht sind und versucht sie in ihrer Schulzeit zu unter-
stützen sowie ihnen dabei zu helfen, zu mündigen, selbstbewus-
sten Menschen heranzuwachsen.
Ca. 25 Kinder werden im Moment von Spendern aus Amtzell und
Umgebung finanziert, um eine Secondaryschool zu besuchen, da
diese in Kenia nicht kostenlos ist.
Diese Schulform kostet pro Jahr für einen Schüler ca. 320 Euro.
Für weniger als 30 Euro pro Monat kann hier das Leben eines jun-
gen Menschen verändert werden.

Sr. Mumbua bedankt sich ganz
herzlich bei allen Menschen in
Amtzell und Umgebung, die das
Projekt im Herzen haben, sei es,
indem sie für die Kinder beten,
spenden oder Briefe schreiben. 
Bei Fragen zum Projekt Ulrich Wer-
ner 07520-953668, Sabine und
Klaus Krug 07520-5567, Barbara
und Josef Dillmann 07520-6561 

Sonntag, 8.02.: 3. Fastensonntag
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Anna Isabell Birk

Jahrtag für Barbara Rundel und verst. Angehörige
Sonntag, 6.03.: 4. Fastensonntag (Laetare)
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Ministrantendienste:
Sonntag, 28.02.
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt
Sonntag, 06.03.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart e. V.
Erlöse gehen an Entwicklungsprojekte
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer wieder die
Kleidersammlung der „Aktion Hoffnung“ im Dekanat „Allgäu-
Oberschwaben“ statt. Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben erhält
40 % des Erlöses der Sammlung für eigene Entwicklungsprojekte
der Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften und katholi-
schen Verbände im Dekanat. Die Säcke für diese Sammlung wer-
den wieder in der Kirche aufliegen.
Bitte bringen Sie die gefüllten Säcke bis Freitagabend, 26. Febru-
ar, zum Schuppen beim Gasthof „Zum Ochsen“ oder Hof Netzer,
Steinhaus.

Sonntag, 8.02.: 3. Fastensonntag
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 1.03.:
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
Freitag, 04.03.: Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 6.03.: 4. Fastensonntag (Laetare)
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Weltjugendtag 2016 – nicht ohne Dich�
Liebe Jugendliche, der Weltjugendtag in Krakau (Polen) steht vor
unserer Tür und weltweit werden 2,5 Millionen Jugendliche zu
diesem mitreißendem Glaubensevent erwartet.
Auch wir, die JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart, werden mit
Bussen zum Weltjugendtag fahren und laden Dich ein, dabei zu
sein und mit uns unvergessliche Sommertage zu erleben! Dabei
kannst Du zwischen 2 Fahrtvarianten wählen:
Kurzfahrt: 22. Juli – 2. August 2016 – Kosten 569 €
Langfahrt: 22. Juli – 7. August 2016 – Kosten 739 €
Ein kleiner Vorgeschmack: am 22. Juli geht’s los nach Breslau, wo
wir in die polnische Kultur eintauchen und Land und Leute kennen
lernen werden. Nach einem Ausflug nach Tschenstochau fahren
wir nach Krakau, wo der offizielle Weltjugendtag vom 26. - 31. Juli
stattfinden wird. Während die Kurzfahrer am 1. August den Rück-
weg antreten, machen die Langfahrer noch einen Abstecher zum
Badeurlaub nach Danzig an die Ostsee.  
Jeder Teilnehmer erhält von der Diözese noch einen Zuschuss
und auch die Pfarreien sind in der Regel für eine finanzielle
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KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler



Unterstützung offen. Wende Dich dazu gerne an uns, wir helfen
Dir weiter und freuen uns, wenn Du mit dabei bist!
Deine JUGEND 2000 Rottenburg-Stuttgart
Anmeldeschluss ist der 30. April 2016. Weitere Information findest
du auf www.weltjugendtag.de und bei unserer Anmeldestelle,
die du unter wjt@rottenburg.jugend2000.org.de und 0176 96116682
erreichst.

Deutsche Bischöfe: Kirche stellt sich ihrer Aufgabe in der
Flüchtlingshilfe
Die Vollversammlung der deutschen Bischöfe vom 15. – 18.
Februar 2016 im Kloster Schöntal hat „Leitsätze des kirchlichen
Engagements für Flüchtlinge“verabschiedet. Das Dokument, so
sagte es der Vorsitzende der Bischofskonferenz, Kardinal Rein-
hard Marx, bei der abschließenden Pressekonferenz „unter-
streicht, dass die Fürsorge für Flüchtlinge und Migranten zum
Selbstverständnis der Kirche gehört. Das Engagement kann nicht
an einzelne Träger sozialer Arbeit delegiert werden, sondern
muss sich auf allen Ebenen des kirchlichen Lebens – und in öku-
menischer Zusammenarbeit – vollziehen. Kirchliche Flüchtlings-
arbeit legt dabei einen besonderen Fokus auf menschliche
Begegnung und persönliche Begleitung. 
Das Dokument stellt klar, dass das Engagement für die Geflüch-
teten nicht zur Einschränkung der Unterstützung anderer Hilfe -
Bedürftiger führen darf. Die Bischöfe bekennen sich zudem zu
der kirchlichen Verpflichtung, zur Integration von Menschen mit
anderer kultureller und religiöser Prägung beizutragen.“
Den Wortlaut des Dokuments können Sie auf unserer Homepage
www.se-argen.drs.de nachlesen.

24 Stunden für den Herrn
11./12. März 2016
Initiative von Papst Franziskus
und wir in Haslach sind dabei!
Im Heiligen Jahr der Barmherzigkeit ruft Papst Franziskus in der
österlichen Bußzeit zu einer weltweiten Initiative mit dem Titel
„24 Stunden für den Herrn“ auf. Auch wir in Haslach möchten
unsere Kirche und unsere Herzen öffnen für dieses 24-Stunden-
Gebet, das am 11. bis 12. März stattfindet. 
Freitag, 11.03.16: 19:00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender-
Aussetzung des Allerheiligsten in der Pfarrkirche (Rosenkranz
zuvor entfällt!)
Freitag, 11.03.16: 20:00 Uhr bis Samstag, 12.03.16, 17:00 Uhr 
24 Stunden für den Herrn
24 Stunden Anbetung in der Pfarrkirche
Samstag, 12.03.16: 10:00 – 11:00 Uhr Beichtgespräch in der Sakristei
Samstag, 12.03.16: 17:00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
zum Abschluss der 24 Stunden für den Herrn (Rosenkranz zuvor
entfällt!)
Der Liturgieausschuss der Kirchengemeinde Haslach

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht
geschickt für das Reich Gottes. 
Lukas 9,62

Stadthalle in Wangen 
Donnerstag, 25. Februar
19.00 Uhr „Play Luther“ (Musikalisches Theaterstück über

Leben und Werk Martin Luthers)
Momente aus Luthers Leben im szenischen Spiel
und eine abwechslungsreiche Debatte über den
Gesamtbegriff Kirche unter mittelalterlichen und
heutigen Aspekten. Wer eine Mitfahrgelegenheit ab
Amtzell sucht, kann sich melden im Ev. Pfarramt,
Tel. 07520 9203685.

Samstag, 27. Februar
17.00 Uhr St. Vinzenz Gottesdienst (Hönig)
Sonntag, 28. Februar Oculi

9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
11:00 Uhr Gemeindehaus/Stadtkirche Familienkirche mit Fritz

(Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Sing-Mit-Gottesdienst (Rauch) - Wer neue

Lieder lernen möchte, ist schon um 9.45 Uhr dazu
eingeladen. 

10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig)

Zum Vormerken: 
Das nächste Gospelworkshop in Amtzell findet statt vom 22. bis
24. April. Nähere Infos sowie ein Anmeldeformular finden Sie  
unter www.evkirche-wangen.de/aktuelles/

Einladung zu einer Abendandacht am Weltgebetstag (nicht nur
für Frauen) mit dem Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt
mich auf“ am 4. März 2016 um 19.00 Uhr in der evangelischen
Kirche in Amtzell. 
Im Anschluss wird eingeladen bei Tee und Buchteln gemütlich
zusammenzusitzen.
Die Kollekte geht dieses Jahr an „Füreinander-Miteinander Amt-
zell - Machakoshilfe“. 
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29. Amtzeller Kindersachenflohmarkt mit Kinderflohmarkt
am  6. März 2016 von 14.00 – 16.00 Uhr in der Turnhalle Amtzell
Kindersachen-Selbstverkäufer:
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro.
Aufbau ab 13:00 Uhr.
Kinderflohmarkt:
In der angrenzenden Bewegungshalle können Kinder ihren eige-
nen Verkaufsstand aufbauen. Dort können sie alles außer Klei-
dung verkaufen. Standgebühr 1 Euro, Anmeldung erforderlich.
Infos und Anmeldung bei C. Mayer ab sofort unter der Telefonnr.:
07520/915245. Mit Kaffee und Kuchen ist für Ihr leibliches Wohl
gesorgt. Für Ihre Kinder ist eine betreute „Kinderecke“ eingerich-
tet. Der Erlös kommt den Amtzeller Kindertagesstätten zugute.

Vortrag von Herrn Dr. Renz-Polster
Wann: Am Dienstag, 08.03.16, um 20:00 Uhr
Wo: Rathaus Amtzell/Sitzungssaal
Veranstalter: Kindertagesstätte St. Gebhard
Thema: „Lernen zwischen Freiheit und Begrenzung“
Im Vortrag wird es um Fragen wie diese gehen:
- Wodurch entsteht „Verwöhnung“?
- Wie werden die Kleinen selbständig?
- Wodurch zu „Tyrannen“?
- Wie viel „Grenzen“ brauchen Kinder - und wie viel Freiheit?
Wir möchten alle Interessierten einladen am 08.03.16 zum Eltern-
abend mit Herrn Dr. Renz–Polster zu kommen.
Der Unkostenbeitrag für den Abend beträgt 2 € pro Person.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, 
die ErzieherInnen der Kita St. Gebhard.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch durften wir unsere Pastoralreferentin Frau
Schweizer in unserer Einrichtung begrüßen. Die Kinder bekamen
in einem Sachgespräch die Möglichkeit mehr über den Ascher-
mittwoch zu erfahren.  Warum ist dieser Tag überhaupt so wich-
tig für uns Christen? Was bedeutet er? Und was hat das denn
eigentlich mit der Asche auf sich? 
Aschermittwoch ist der erste Tag der vorösterlichen Zeit und ein
wichtiger Feiertag im Kirchenjahr. Mit dem Aschermittwoch
endet die Faschingszeit. Mit ihm beginnt die 40-tägige Fasten-
zeit. Sie soll uns Christen an die Zeit erinnern, welche Jesus
fastend und betend in der Wüste verbrachte.
Die Kinder bekamen einen kleinen Einblick in den Tag „Ascher-
mittwoch“ und die ein oder andere Frage konnte beantwortet
werden. Wir bedanken uns bei  Frau Schweitzer und hoffen, sie
baldmöglichst wieder in unserer Einrichtung begrüßen zu dür-
fen. 
Viele Grüße 
die Erzieherinnen der Kita St. Johannes

Büchertipp Februar
Spiegelbestseller neu erschienen in der Gemeindebücherei
Amtzell
Cecilia Ahern – Der Glasmurmelsammler
Als Fergus einen Schlaganfall hat, vergisst er fast alles aus seinem
Leben. Da findet seine Tochter seine Glasmurmelsammlung. In
der Sammlung fehlen wertvolle Stücke, und Sabrina macht sich
auf die Suche nach ihnen. Wie gut kennen wir die Menschen, die
wir lieben? Nur wo die Wahrheit ist, kann die Liebe gewinnen. Die
Geschichte eines Vaters. Der Weg einer Tochter.

Stephen King – Basar der bösen Träume
Der kleine Grusel zwischendurch! 
An sich ist der große Horror-Roman Stephen Kings Metier, doch
auch seine Kurzgeschichten gehen durch Mark und Bein. In „Basar
der bösen Träume“ beweist er sich 20 Mal als Spezialist für treffsi-
chere Schreckensmomente.

Jan Weiler – Im Reich der Pubertiere
Pubertiere bewohnen am liebsten schlecht belüftete Räume, in
denen sich Müllberge türmen. Während das weibliche Pubertier
durch maßlosen Konsum, unverständliches Monologisieren und
multiples Dauermeckern auffällt, verbringt das Pubertier-Männ-
chen seine Lebenszeit im Wesentlichen mit drei lautlosen Tätig-
keiten:  Schweigen, Müffeln – und Zocken!

Kleine Kostprobe an Neuerscheinungen:
Deutschland im Blaulicht – Notruf einer Polizistin von Tania
Kambouri
Warum wir das Integrationsproblem nicht auf der Straße lösen
können.
Jinan - Ich war Sklavin des IS mit Thierry Oberle
Wie ich von Dschihadisten entführt wurde und den Albtraum
meiner Gefangenschaft überlebte
Laura Walden – Das Erbe des Maori-Häuptlings
Rita Falk - Leberkäsjunkie
Und noch vieles mehr………….
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall!
Wir freuen uns über jeden Leser, der für sich die Bücherei entdeckt!

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2016 / 2017
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die zwischen dem 1. Oktober 2009 und 30. Septem-
ber 2010 geboren wurden.
Die Anmeldung und Vorstellung der Schulanfänger aus dem
Schulbezirk Amtzell erfolgt am Dienstag, 08.03.2016, ab 14.00
Uhr. Die genaue Zeit wird den Eltern schriftlich mitgeteilt.
Die im letzten Jahr zurückgestellten Kinder müssen erneut ange-
meldet werden.
Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2010 und 30. Juni 2011
geboren wurden, können nach Rücksprache mit der Schulleitung
ohne Antrag aufgenommen werden.
Die Schulleitung
Titel, Rektor
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Reif für die Schule?
Für die Eltern der künftigen Schulanfänger sowie für alle weite-
ren Interessierten bietet das Ländliche Schulzentrum am Montag,
den 29.02.2016, um 19.30 Uhr, in der Mensa der Schule einen Vor-
tragsabend mit dem Thema  „Reif für die Schule?“ an.
Für diesen Abend konnten wir einen kompetenten Redner
gewinnen: Herrn Diplompsychologen Kübler. Er arbeitet an der
Schulpsychologischen Beratungsstelle in Ravensburg und hat jah-
relange Erfahrung in der Beratung von Schulkindern und Eltern.
Der Eintritt ist frei !
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Barbara Gaus, Claudia Rolls
Kooperationslehrerinnen

SV Haslach/SV Amtzell
Die D2-Junioren der SGM Amtzell/Haslach sind Bezirksmeister 
Nichts für schwache Nerven war das Finale der Bezirksmeister-
schaft des Bezirks Bodensee am Sonntag in Leutkirch.
Insgesamt gingen 42 Mannschaften bei der Hallenrunde des Würt-
tembergischen Fußballverbandes im Bezirk Bodensee an den Start.
Bei der Vorrunde am 12.12.15 zog man ohne Punktverlust in die
Zwischenrunde ein. In der Zwischenrunde am 9.01.15 musste
man in 5 Spielen nur eine Niederlage einstecken und erreichte als
Zweitplatzierter die Bezirksmeisterschaft. 
Diese fand nun am 31.01.16 in Leutkirch statt. Dort spielten die
besten 8 Mannschaften um den Bezirksmeister.
Die Gruppenspiele endeten wie folgt: 
SGM Amtzell/Haslach - TSG Ailingen          1:1 
SGM Amtzell/Haslach - SGM Weiler/Ellhofen 1:1 
SGM Amtzell/Haslach - SV Oberzell   2:0 
Somit erreichte man als Gruppenerster das Halbfinale und traf
dort auf den Gruppenzweiten der Gruppe A, den TSV Eschach,
welches man mit 1:0 für sich entschied. 
Im Finale traf man dann nochmals auf die TSG Ailingen. Dieses
Finale bot sich als echter Krimi und war nichts für schwache Ner-
ven. Nach regulärer Spielzeit stand es 0:0 und so musste der
Bezirksmeister im Sechsmeterschießen ermittelt werden. Dieses
konnten unsere Jungs mit einem 2:0 Sieg für sich entscheiden.  
Für die SGM Amtzell/Haslach spielten: 
Marian Fischer, Samuel Oppe, Jakob Insam, Lukas Barth, Luis Hey-
ne, Jannik Netzer, Moritz Sperner, Salvatore Bellusci, Severin Birk
und Yanik Rädler 
Wir gratulieren unseren Jungs und Trainern zur Bezirksmei-
sterschaft bei der WFV Hallenrunde 2015/16. Das habt ihr
super gemacht! 

C-Junioren SGM Haslach/Amtzell
Am vergangenen Wochenende waren wir zu Gast beim SV Keh-
len in der Sporthalle in Buch.
Unser erstes Spiel gegen den SV Kressbronn begannen wir sehr
konzentriert und ließen unserem Gegner nur wenig Raum. Da
aber der SV Kressbronn auch sehr geschlossen agierte verlagerte
sich das ganze Spiel ins Mittelfeld, bis uns Justin mit einem sau-
beren Schuss ins lange Eck in Führung brachte. In der letzten
Minute verloren wir den Ball in unserer Hälfte was der Gegner
sofort ausnützte und zum Ausgleich einschob.
Das zweite Spiel gegen die SGM Ettenkirch/Oberteuringen hat-
ten wir klar im Griff und Saphira brachte uns nach einem saube-
ren Zuspiel von Justin in Führung.  Jetzt ließ man Ball und Gegner
laufen bevor Justin mit dem 2:0 den Sack zumachte.
Im dritten Spiel gegen den VfL Brochenzell gingen wir durch
Christian in Führung und wurden dann aber fahrlässig im Zuspiel
und Abschluss. Durch einen solchen Fehler brachten wir unsere
Gegner alleine vor unser Tor und unsere Torspielerin war chan-
cenlos dem Angriff ausgesetzt. So trennten wir uns 1:1.
Um in die Halbfinalspiele zu kommen musste jetzt im letzten
Gruppenspiel ein Sieg her, wobei dem SV Kehlen ein Unentschie-
den gereicht hätte. So entbrannte ein hartes, aber faires Spiel um
den Ball. Durch viel Laufarbeit konnten wir unseren Gegner
immer wieder unter Druck setzen und die Zweikämpfe für uns
entscheiden. Als Jan dann einen Abpraller von Justin durch
gefühlte 20 Beine der Gegner im Tor unterbringen konnte, waren
alle erleichtert und wir spielten die restlichen Minuten konzen-
triert und ruhig zu Ende.
Im ersten Halbfinale gegen den TSV Meckenbeuren konnten wir
bis zur 5. Minute gut dagegen halten, bevor uns langsam die Kräf-
te verließen und wir spürten, dass unsere 2 Auswechselspieler,
welche sich in den ersten Spielen schon verletzt hatten, fehlten.
Michelle konnte im Tor zwar noch einige Bälle stark parieren, war
dann aber bei zwei Bällen auch chancenlos und wir verloren die-
ses Spiel gegen den späteren Turniersieger mit 0:2.
Im Spiel um Platz 3 sollte es uns leider nicht besser gehen und
langsam war jeder Spieler am Ende seiner Kräfte, so verloren wir
dieses Spiel gegen den SV Oberzell mit 0:2.
Als Viertplatzierter beendeten wir dieses Turnier und wir Trainer
und Spieler waren mit unserer guten Mannschaftsleistung sehr
zufrieden.
Nächstes Wochenende beenden wir unsere Hallensaison beim SV
Baindt mit dem Sie & Er Turnier. Dort spielen eine Spielzeit die
Jungs der SGM Haslach/Amtzell und eine Spielzeit die Mädchen
vom SV Haslach. 
Für die SGM spielten: Pauline Friedrich, Marian Gabriel, Jan Karrer
(1), Justin Kling (2), Marvin Klein, Saphira Knoll (1), Michelle Rasch-
ka (T), Christian Hofmann (1).

Jugendfußball SV Amtzell 
ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG
Am Wochenende 27.2. und 28.2.2016 findet in der Amtzeller
Turnhalle Hallenfußball mit unseren Kleinsten statt.
Die kleinen Nachwuchskicker freuen sich auf viele Zuschauer
und es wäre toll wenn wirklich viele Amtzeller den Weg in die
Halle finden würden.
Spielplan:
Samstag, 27.2.2016
Ab 9.30 Uhr spielen die Bambinis. 
Um 12.30 Uhr ist dann die F 2 Jugend dran.
Den Tag abrundet die F1 ab 15.20 Uhr.
Sonntag, 28.2.2016
Am Sonntag spielen alle unsere E-Jugend Mannschaften.
E 3 ab 9.30 Uhr
E 2 dann um 12.30 Uhr
Die E1 beendet das Turnierwochenende ab 15.20 Uhr.
Bitte Bitte schaut zahlreich bei den Kindern vorbei, sie sind unse-
re Zukunft im Verein.
Das Vereinsheim ist geöffnet und fürs Essen und Trinken ist
bestens gesorgt.
ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG
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Damen Verbandsklasse: TSV Herrlingen III - SV Amtzell 8:2
Damen Verbandsklasse: SC Berg - SV Amtzell 7:7
Das Damenteam des SVA trat am vergangenen Samstag mit Silke
Wiedemann, Janine Hafner, Julia Winter und Anja Hafner gleich
zu zwei Begegnungen an. In Herrlingen zeigten sich die Gegne-
rinnen überlegen, nur Silke Wiedemann und Julia Winter gelang
ein Sieg. Gegen den SC Berg lief es besser, allerdings gelang es
keiner der Mannschaften, sich abzusetzen - alle Spiele wurden im
Wechsel gewonnen und verloren. In den Doppeln holten Julia
Winter/Anja Hafner einen Zähler für Amtzell. Silke Wiedemann,
Janine Hafner und Julia Winter gewannen je zwei Einzel und
machten so das Unentschieden perfekt. Durch die ungenügende
Punktausbeute des Wochenendes rutscht Amtzell auf einen
Abstiegsplatz ab.
Herren Bezirksliga: TSV Laupheim - Amtzell I 9:7
Der SVA ging mit 2:1 aus den Doppeln. Andreas Müller/Alexander
Ernst und Christoph Kostgeld/Armin Peter gingen als Sieger von
den Tischen und sorgten für einen guten Start für den SVA. Der
Vorsprung hielt über die erste Einzelrunde, die mit Erfolgen von
Andreas Müller, Christoph Kostgeld und Armin Peter ausgegli-
chen verlief. Im zweiten Durchgang drehten jedoch die Gastge-
ber den Spieß um. Lediglich Andreas Müller und Thoralf Jurchen
konnten ihre Spiele noch gewinnen. Im Schlussdoppel unterla-
gen Andreas Müller/Alexander Ernst klar in drei Sätzen.
Herren Kreisliga A Allgäu: TTF 81 Schomburg - SV Amtzell II 0:9
Die „Zweite“ des SVA zeigte sich beim Tabellenschlusslicht deut-
lich überlegen. Mathias Aumann, Thomas Marb, Horst Berkmann,
Mathias Roth, Jan Aumann und Olaf Walschburgen siegten in
allen ihren Spielen.
Herren Kreisliga B Allgäu: TSG Leutkirch III - SV Amtzell III 9:4
Der SVA kam über einen Sieg in den Doppel durch Thomas
Blei/Dominik Dettling nicht hinaus und ging so schon mit Rück-
stand in die Einzel. Dort lief es nicht viel besser, nur Josef Dushaj,
Thomas Blei und Rainer Frick konnten die Gesamtbilanz verbessern.
Herren Kreisklasse B Allgäu: 1. TTC Wangen IV - SV Amtzell IV 7:9
In den Eingangsdoppeln brachten Rainer Frick/Josef Dushaj und
Richard Seeberger/Bernd Röhl den SVA mit einem Zähler in
Führung. Die erste Einzelrunde lief dagegen, denn mit nur zwei
Siegen durch Richard Seeberger und Rudolf Eisele stand es plötz-
lich 5:4. Im zweiten Durchgang kam der SVA wieder auf. Rainer
Frick, Richard Seeberger, Christoph Marb und Bernd Röhl holten
die Führung zurück und Rainer Frick/Josef Dushaj entschieden
auch das Schlussdoppel für sich.
Vorschau auf den nächsten Spieltag, Samstag, 27.02.:
Unserer Mannschaften spielen auswärts:
18:30 Uhr SG Aulendorf - Herren I (Bezirksliga)
18:30 Uhr ASV Waldburg - Herren II (Kreisliga A Allgäu)
19:00 Uhr TSV Neukirch II - Herren IV (Kreisklasse B Allgäu)

Bürgerschießen 2016 + RWK Ergebnisse
Die zweite Luftgewehrmannschaft hatte die erste Mannschaft
aus Deuchelried zu Gast. Trotz eines gute Ergebnisses von 1477
Ringen mussten sie den Sieg den Deuchelrieder Schützen über-
lassen, die hervorragende 1504 Ringe erreichten.
Für Pfärrich in der Wertung war:
Brigel, Anika   381
Stauber, Steffen 367
Bopp, Manfred  365
Fässler, Wolfgang 364
In Reserve schoss Halder, Erwin 359 Ringe und Wagner Markus 348
Die Zweite Mannschaft vom SSV Leutkirch war bei unser Vierten
zum Wettkampf eingeladen, sie mussten den Sieg in Pfärrich lassen.

Mit dem Ergebnis 1356 : 1341 Ringe festigte die 4. Luftgewehr-
mannschaft in der Gruppe C den ersten Tabellenplatz. Nach der 6.
Runde haben sie 8262 Ringe erreicht.
Für Pfärrich in der Wertung:
Kuhlo, Ellen    358 Ringe
Birk, Stefan  342
Stapf, Petra  340
Birk Friedrich  316
In Reserve Alender, Jürgen 309 Ringe
Unsere Jugendmannschaft setzt die Siegesserie auch in Beuren
fort. Dort traten sie gegen die zweit Mannschaft an und gewann
überlegen mit 1078 : 1146 Ringen. In der Tabelle haben sie den
ersten Rang ausgebaut.
In der Wertung war:
Zettler, Eva    389 Ringe
Pfeffer, Niklas  385 
Brigel, Anika  372
In Reserve Stark, Elin 346 Ringe und Kuhlo, Felix 300 Ringe. 

Wir sind der Meinung das WAR... SPITZE!
Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller,
ein paar Tage sind vergangen und auch wir von der Musikkapel-
le konnten uns ein wenig von den Strapazen einer Fasnet erho-
len. Wir möchten an dieser Stelle aber natürlich unsere Bälle noch
ein wenig Revue passieren lassen. 
Am Samstagabend konnten wir ein bis auf den letzten Platz aus-
verkauftes Studio mit fantastischen Gästen begrüßen, das eine
gigantische Stimmung machte. 
Stefan Raab (Linus Großpietsch) und sein Studiopraktikant Elton
(Christina Milz) hatten ein vielfältiges Programm dabei, bei dem
es keinem Zuschauer langweilig wurde. Von tollen Büttenreden
von Nachrichtensprecherin Katharina Dietz und Kommissar Til
Schweiger, alias Bernd Aumann, über eine Blind Fußball-Nummer,
den Musikantenstadl und Helene Fischer mit ihrer Tanzgruppe
war alles dabei. Auch die Werbepause gestaltete sich kurzweilig
und alle, die sich Sorgen um die nächste Teilnahme Deutschlands
am Eurovision Song Contest machten, konnten wir beruhigen.
Ein besonderes Highlight war am Samstag der Auftritt Thomas
Gottschalks (Johannes Wanner), der das Amtzeller Fernsehpubli-
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kum noch einmal mit einer Saalwette herausforderte. Bürgermei-
ster Herr Moll trat zur Wette an und suchte sich Männer, die für
ihn die Hüllen fallen ließen und auf Musik ihre Hosen hochtanz-
ten. Er gewann und darf nun die Musikkapelle einmal für eine
Veranstaltung seiner Wahl buchen – ob am Hochzeitstag oder
Kindergeburtstag oder bei der nächsten Gartenparty oder einer
fetzige Gemeinderatssitzung. Beendet wurde der Ball mit einer
fantastischen Gesangseinlage von Lena Müller, die sogar für stan-
ding ovations sorgte.

Am Sonntag durften wir dann kleine Fernsehbesucher, ihre Eltern
und auch viele Senioren zum Ball begrüßen, die bei Kaffee und
Kuchen einen abwechslungsreichen Nachmittag erleben konnten. 
Für uns hat sich die viele Arbeit und Mühe, die dabei anfällt, auf
jeden Fall gelohnt, denn wir freuen uns sehr, dass der Musikball
auch bei Ihnen in der Bevölkerung so gut angenommen und
besucht wird, bedanken uns dafür ganz herzlich bei Ihnen und
freuen uns schon aufs nächste Mal.

Wir laden ein und präsentieren Halba Drui

Frauen-Sextett macht Musikkabarett
Witzig, alltagsbasiert, schwäbisch: So lässt sich das Programm des
A-capella-Sextetts Halba Drui aus dem Illertal auf den Punkt bringen.
Wann: Samstag, 27.02.2016, 20 Uhr
Wo: Altes Schloss
Weitere Überraschungen sind möglich.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Frauenmuseum
Die Aktiven Senioren laden ein zu einer Führung im Frauenmu-
seum in Hittisau am 8. März 2015 um 13:30 Uhr Treffpunkt Park-
platz Turnhalle, Führung von 15:00 bis 16:30 Uhr.
Frauen haben im alpinen Raum von Anfang an eine wichtige Rol-
le gespielt. Als Bergbäuerinnen oder Älplerinnen waren sie schon
immer da, aber auch als Bergsteigerinnen und Hochtouristinnen
haben sie die Alpenregion schon frühzeitig für sich entdeckt.
Wir bilden Fahrgemeinschaften zu 7 € Fahrtkosten. Anmeldung
erbeten bis spätestens 6. März bei Oskar Halter, Tel. 967999.
Selbstverständlich sind alle Gäste, auch die Männer herzlich will-
kommen.
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LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
!!! Achtung !!! Wichtig !!! … nicht vergessen !!!
Einladung an alle Amtzeller Vereine zur Hygieneschulung am Di,
15.03.2016 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus mit Frau Angelika
Rupp vom Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben Bad
Waldsee. !!! Achtung, dies ist keine Erstbelehrung!!! Es handelt
sich um eine Folgebelehrung bzw. eine Schulung für alle, die das
(orangefarbige) Nachweisheft bereits besitzen!!! Anmeldung der
Teilnehmer bzw. der Vereine und Info bei Karin Volkwein Tel.:
07520/6840 (gern auch auf AB oder per E-Mail:
braunviehhof.volkwein@gmail.com).

Programm der Landjugend Amtzell für März
Hallo zusammen!
Wir, die Landjugend Amtzell, haben für den Monat März folgen-
des Programm:
Mittwoch 02.03. um 20.00 Uhr „Wir machen Bilderkollagen“
Mittwoch 16.03. um 20.00 Uhr „Wir bemalen Ostereier“
Mittwoch 23.03. um 20.00 Uhr „Burger Abend“
Natürlich freuen wir uns immer über viele neue Gesichter!
Eure Landjugend

Arbeitskreis Asyl - Herzliche Einladung in die Cafébar Salam!
Herzliche Einladung in die Cafébar Salam!
Die nächste Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 3. März,
von 19:30 Uhr bis 23.00 Uhr im Gasthaus Adler statt. Wie gehabt
werden wir im Obergeschoss sein, wo man sich zu einem gemüt-
lichen Plausch an der Bar niederlassen oder zu energetischen—
nicht nur arabischen—Klängen bewegen kann. Für alle, die gerne
singen, werden wir eine besondere Überraschung parat haben!
Eindrücke von der letzten Veranstaltung, Hintergründe (wer
steckt dahinter?) und Termine zur Cafébar Salam finden Sie unter
www.facebook.com/cafebarsalam/ Über viele Likes und noch
mehr über zahlreiche neugierige Gäste freut sich das deutsch-
syrische Team der Cafébar Salam.

Cafébar Salam—Rückblick
Das deutsch-syrische Team der Cafébar Salam möchte sich bei
allen Mitwirkenden und Gästen für die tolle Unterstützung
bedanken: Auch beim letzten Café-Abend am 18.2. wurden die

Gäste des Salam wieder mit ara-
bischen Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Unter anderem haben
drei junge Syrer einen riesigen
Kuchen für die Amtzeller
gebacken und kredenzt. Der war
nicht nur sehr lecker, sondern
auch herzlich beschriftet mit:
DANKE AMTZELL! Ein weiteres
Highlight war die beeindrucken-
de Gesangseinlage eines syri-
schen Mannes, der mit seiner

imposanten Stimme und Darbietung Freude und Staunen bei
allen Anwesenden auslöste. Wir haben wieder viel arabische Musik
gehört, miteinander gelacht und das Beisammensein genossen.
Auf weitere gemeinsame Abende und gutgelaunte, neugierige
Gäste freut sich das Salam-Team. Informationen und Eindrücke von
der Cafébar Salam gibt es auf www.facebook.com/cafebarsalam

Machakoshilfe erhielt finanzielle Zuwendung
Erfreuliches konnte das Amtzeller Machakoshilfe-Team vergan-
gene Woche bei seiner halbjährlichen Zusammenkunft erfahren:
Dank der finanziellen Hilfe einer betagten Dame aus dem Allgäu
konnte Pfarrer Francis Kioko aus Komarock, der Heimatgemeinde
von Sr. George Mumbua, sein Studium an der Uni Nairobi im
kanonischen Recht beenden und seine neue Stelle als Bildungs-
sekretär bei der Diözese Machakos antreten. Dieselbe Dame, die
vor einigen Monaten verstorben ist und nicht genannt werden
wollte, hat in ihrem Testament der Machakoshilfe Amtzell einen
ansehnlichen Geldbetrag als Vermächtnis hinterlassen. Dieser
Betrag bildet nun mit der Rücklage der Afrika-Motorradfahrer ein
gutes Fundament für weitere Hilfen nach Machakos. Berichte
über eine derzeitige Dürre in Ostafrika, verbunden mit dem
Anstieg der Kosten für Grundnahrungsmittel kündigen ein not-
wendiges Engagement an.
Über den Verlauf unserer finanziellen Hilfen im zweiten Halbjahr
2015 berichtete kürzlich Sr.George. Dazu zählen derzeit knapp 30
Schulgeldpatenschaften, darunter 8 neue Gymnasiasten im Schul-
jahr 2016. 320 Euro pro Jahr kostet eine solche Patenschaft für einen
4-jährigen Besuch der Highschool durch ein Kind aus der Waisen-
station Machakos. Sollten sich Amtzeller Personen bereit finden,
neu eine solche Patenschaft zu übernehmen, wäre Frau Katrin West-
phal-Halfenberg Tel. 07520/6631 Ansprechpartnerin. Im Jahre 2015
gingen etwa 8 000 Euro an Schulgeldern von Amtzell nach Macha-
kos. Erheblich mehr kostet die Finanzierung eines Hochschulstu-
diums, derzeit 435 Euro pro Trimester, also dreimal pro Jahr. 
1 500 Euro übersandte die Machakoshilfe für Abiturienten, die
nach der Schule keine sofortige Anstellung finden oder einen
Sponsor für ein Hochschulstudium finden und mit Computerkur-
sen usw. sich weiterbilden wollen. Für einen Sozial-Mitarbeiter von
Sr.George übernahm die Machakoshilfe die Kosten seiner Tätig-
keit, eine wirklich geringe Entlohnung. Auf Bitten von Sr.George
wurden die Kosten für die Instandsetzung der Wohnhütte einer
armen Familie übernommen. Fotos dieser Hütte lagen vor. 
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Weiterhin wollen die zehn Mitglieder des Machakoshilfe-Teams
aktiv bleiben, um z.B. mit dem Basteln von Palmen, dem Brot-
backen im Herbst und anderen Aktionen zu Geld für Unterstüt-
zungsmassnahmen in Machakos zu kommen. 
Ganz neu ist das Vorhaben eines kleinen Teiles des Teams, im
Januar 2017 auf eigene Kosten nach Nairobi zu fliegen, um vor
Ort in Machakos wieder einmal durch Begegnung, Gespräche
usw. zu klären, in wie weit die Amtzeller Hilfe Früchte trägt oder
was zu verbessern wäre. Interessierte an einem Mitflug nehmen
bitte mit Uli Werner Tel.07520/953668 Kontakt auf.
Walther Schmid

Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert von „Projekt e“ am
Samstag, den 05.03.2016 um 19 Uhr im Schloss Amtzell

Zusatzbeiträge der Krankenkassen wirken sich
auf Rentenhöhe aus
Während der allgemeine Beitragssatz in der gesetzlichen
Krankenversicherung 2016 stabil bleibt und weiterhin 14,6 Pro-
zent beträgt, kann sich der Zusatzbeitragssatz jedoch ändern.
Wie die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg mit-
teilt, haben viele gesetzliche Krankenkassen ihren individuellen
Zusatzbeitrag zum Jahreswechsel geändert. Eventuelle Änderun-
gen für pflichtversicherte Rentner werden bei der Rentenzahlung
mit einer Verzögerung von zwei Monaten berücksichtigt.
Der neue Zusatzbeitrag zur Krankenversicherung ist auf dem
Kontoauszug Ihrer Bank bei der Gutschrift der Rente für den

Monat März 2016 vermerkt. Über den Eigenanteil des Zusatz-
beitrags werden die Rentner aus Kostengründen nicht per
gesondertem Brief informiert.
Informationen rund um den Kranken- und Pflegeversicherungs-
schutz für Rentner bietet die kostenlose Broschüre „Rentner und
ihre Krankenversicherung“. Sie kann von der Internetseite
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder
als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder
E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge erhalten Sie persönlich im Regionalzentrum
Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigma-
ringen, sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servi-
cetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de

Strickfreunde
Am Mittwoch, den 02. März findet um 19.45 Uhr im Alten
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen
für Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli –
klein oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt
einfach euer Strickzeug mit.
Info Marianne Berthele, Tel. 07520/9145391

Technikerschule ab September 
an der Karl-Arnold-Schule Biberach 
Auch im kommenden Schuljahr beginnt im September an der
Karl-Arnold-Schule (KAS) wieder die Technikerschule für Maschi-
nentechnik. Durch diese Form der Weiterbildung erfolgt eine
deutliche Chancenverbesserung auf dem Arbeitsmarkt bzw. die
Möglichkeit der Übernahme einer lukrativeren und qualifizierte-
ren Tätigkeit an einem vergleichbaren Arbeitsplatz häufig des
bisherigen Betriebs. Dabei handelt es sich um eine Vollzeitschule
über zwei Jahre, welche jedes Jahr an der KAS angeboten wird.
Zusätzlich startet zum neuen Schuljahr die gleiche Schule in Teil-
zeit mit einer Dauer von vier Jahren. Da hierbei der angehende
Techniker nach wie vor seiner bisherigen Tätigkeit nachgeht, fin-
det dieser Unterricht am Abend und am Samstagvormittag statt.
Diese Schulart wird nur alle vier Jahre angeboten. Die Vorausset-
zungen zum Besuch der Technikerschule sind jeweils eine erfolg-
reich abgeschlossene Berufsausbildung sowie 18 Monate ein-
schlägige Berufserfahrung bei der Vollzeitschule, sowie 12 Mona-
te bei der Teilzeitschule. Laut Aussage der derzeitigen Techniker-
schülerinnen und -schüler ist an der KAS vor allem die über-
durchschnittliche Maschinenausstattung, sowie die speziell auf
die Techniker zugeschnittenen Klassenzimmer mit großen Tisch-
en und Materialcontainern hervorzuheben. Zudem erzeugen die
mitgebrachten unterschiedlichen Berufe einen Reichtum an Hin-
tergrundwissen und Perspektivenwechseln im Unterricht, was
somit zu immer neuen Lösungsansätzen für im Unterricht gestell-
te Fragen und Problemstellungen führt. Das breite Altersspektrum
der angehenden Techniker, das im Durchschnitt zwischen 20 und
50 Jahre liegt, sorgt außerdem für eine große Erfahrungsvielfalt.
Interessenten können sich über die Homepage der Karl-Arnold-
Schule (www.kas-bc.de) informieren und bewerben. Die Bewer-
bungsfrist für beide Kurse läuft noch bis zum 1. März 2016. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wangen im Allgäu
SAV Mitgliederversammlung 2016
Der Schwäbische Albverein Wangen im Allgäu lädt am
27.02.2016 um 16.00 Uhr seine Mitglieder in die Gaststätte Fron-
wiesen zur Mitgliederversammlung ein.
Zu den üblichen Berichten wird u.a. über die Wandertage im Len-
ningertal und der Wanderwoche in Mittersill im Oberen Pinzgau
nähere Auskunft erteilt und auch zugleich die Anmeldungen ent-
gegen genommen. Die Vorstandschaft freut sich über eine rege
Beteiligung an der Mitgliederversammlung.
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Gebäude-Check: Individuelle Beratung 
zeigt Einsparpotenziale
Weniger Energie verschwenden, Ressourcen sinnvoll nutzen, das
Klima schonen: Auch im Eigenheim lässt sich viel Energie sparen.
Je nach Gebäude gibt es unterschiedliche Möglichkeiten und
Einsparpotenziale. Eine erste Starthilfe für die Energiewende im
Kleinen ist der Gebäude-Check der Verbraucherzentrale. 
Der Gebäude-Check der Verbraucherzentrale zeigt anbieterunab-
hängig und individuell, wie bereits mit kleinen Maßnahmen und Ver-
haltensänderungen gezielt Energie eingespart werden kann, ohne
auf den gewohnten Komfort verzichten zu müssen. Dazu kommt ein
Energieberater der Verbraucherzentrale und der Energieagentur
Ravensburg zu den Ratsuchenden nach Hause und nimmt gemein-
sam mit ihnen die konkrete Situation in Augenschein. Das Besonde-
re an dem Gebäude-Check: Der energetische Ist-Zustand des Hauses
wird sofort eingeschätzt. Anhand einer anschaulichen Auswertung
können Verbraucher schnell beurteilen, welche Maßnahmen sie
kurzfristig selbst umsetzen können und bei welchen Aspekten sich
eine tiefergehende Folgeberatung empfiehlt.
Der Gebäude-Check ist ein Angebot für Eigentümer und Vermieter,
gegebenenfalls auch für Mieter, die Einfluss auf Sanierungsmaßnah-
men an der Gebäudehülle und der Haustechnik nehmen können. 
Der Energieberater macht eine Bestandsaufnahme der Strom-
geräte in Ihrer Wohnung, beurteilt Ihren Strom- und Heizenergie-
verbrauch und identifiziert gemeinsam mit Ihnen wichtige Stell-
schrauben für Einsparungen. Zusätzlich werden die Gebäudehül-
le (Außenwände, Fenster, Türen, Dach) sowie die Heizungsanlage
(Wärmeerzeuger und Verteilsystem) unter energetischen Aspek-
ten begutachtet. Dabei wird auch geprüft, ob prinzipiell der Einsatz
erneuerbarer Energien möglich und sinnvoll ist. Für Betreiber eines
Gas- oder Ölheizkessel gibt es darüber hinaus den Heiz-Check, der
jedoch nur in der Heizperiode durchgeführt werden kann.
Mehr Informationen gibt es unter 0800–809 802 400 (kosten-
frei) oder direkt bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751–
7647070 und im Internet: www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de. Für einkommensschwache Haushalte mit entspre-
chendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Die
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Mit dem Europäischen Freiwilligendienst 
für ein Jahr ins Ausland
Beim kostenlosen Informationsabend am 07. März um 19 Uhr in
Stuttgart bei „tipsntrips“ in der Eichstraße, erfährt man alles über
den Europäischen Freiwilligendienst (EFD) und erhält Informatio-
nen von ehemaligen Teilnehmenden. Der EFD ist eine tolle und
kostengünstige Möglichkeit für junge Menschen zwischen 17 und 30
Jahren Auslandserfahrung zu sammeln. Man kann bis zu einem Jahr

im europäischen Ausland leben und im sozialen, kulturellen oder
ökologischen Bereich bei einer Organisation mitarbeiten. Der EFD
wird von der EU gefördert, die Teilnehmenden bekommen dabei die
Unterkunft und Verpflegung sowie ein kleines Gehalt gestellt.
Junge Leute die nicht so lange ins Ausland können oder wollen,
dennoch aber interkulturelle Erfahrungen sammeln möchten, kön-
nen an internationalen Jugendbegegnungen teilzunehmen. Sie
bieten den Teilnehmenden die Chance Gleichaltrige aus anderen
Nationen kennen zu lernen und erfahren mehr von einem Land,
den Menschen und der Kultur, als es sonst im Urlaub möglich ist.
Die nächste Jugendbegegnung findet vom 24.03. bis 02.04. 2016
für alle 18 bis 25-Jährigen in Georgien statt. Zusammen mit jungen
Menschen aus Armenien, Georgien, Lettland und Norwegen gibt es
neben Ausflügen in die atemberaubende Natur spannende Work -
shops zu den Themen Klimawandel, Nachhaltigkeit und Lifestyle.
Das Jugendwerk der AWO Württemberg unterstützt EFD Interes-
sierte bei der Suche nach einer geeigneten Einsatzstelle im Aus-
land und organisiert mehrmals im Jahr internationale Jugendbe-
gegnungen. Weitere Informationen erhält man auf www.jugend-
werk24.de oder telefonisch unter 0711 – 945 729 122. 

Landratsamt Ravensburg
Vortrag mit praktischen Tipps am 2. März in Bad Waldsee 
Knochenstark in jedem Alter 
Im Vortrag über Osteoporose am Mittwoch, 2. März, um 18:30 Uhr
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße
34 in Bad Waldsee informiert Katja Sontheimer darüber, welche
Nährstoffe neben Calcium für die Knochen wichtig sind und wel-
che Stoffe die Calciumaufnahme reduzieren. 
Das Thema Osteoporose betrifft nicht nur ältere Menschen, denn
die Vorbeugung sollte bereits in jungen Jahren beginnen. Mit
etwa 35 Jahren ist die maximale Knochendichte erreicht. Auch ist
Osteoporose nicht nur bei Frauen zu finden, wie lange vermutet.
Jeder fünfte Mann leidet ebenfalls an Knochenschwund. Der Ein-
tritt kostet drei Euro; Anmeldung und weitere Informationen
unter Telefon 07524/9748-6410. 

Informationsabend für werdende Eltern 
an der Klinik Tettnang
Sanft und geborgen – der sichere Weg ins Leben
Die Klinik Tettnang lädt Sie herzlich zur nächsten Infoveranstal-
tung am Donnerstag, 03. März um 19.30 Uhr ein.
An diesem Abend werden die Geburtshilfe der Klinik Tettnang, sowie
der Kreißsaal und die Wochenstation vorgestellt. Sie haben die Gele-
genheit mit Hebammen und einem Arzt ins Gespräch zu kommen.
Weitere Informationen können Sie unter der Telefonnummer
07542/531-306 erhalten.
Treffpunkt ist die Cafeteria der Klinik Tettnang.
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Landratsamt Ravensburg
Am 7. März in Kißlegg (Anmeldung bis 3. März ) und  
am 22. März in Ravensburg (Anmeldung bis 18. März ): 
Fortbildungsveranstaltungen zum Pflanzenschutz für Fort-
bildungszeitraum 2016 bis 2018 
Für sogenannte Altsachkundige im Pflanzenschutz hat am 1.
Januar 2016 der neue Fortbildungszeitraum begonnen, inner-
halb dessen jeder Sachkundige eine vierstündige Fortbildung
besuchen muss. Das Landwirtschaftsamt bietet hierzu im März
weitere Schulungen für Anwender an. Sie finden statt am 7. März
in Kisslegg, Gasthof Ochsen, und am 22. März in Ravensburg, Sau-
terleutestr. 34 (Jobcenter), jeweils von 10 bis 15:30 Uhr.  
Inhaltliche Schwerpunkte sind der Pflanzenschutz im Grünland
und beim Mais (Kisslegg) sowie im Ackerbau (Ravensburg). Für
die Teilnahmebescheinigung ist ein gültiger Personalausweis
erforderlich. Die Gebühr beträgt fünf Euro. Anmeldungen bis zum
3. März bzw. bis zum 18. März unter Telefon 0751/85-6010 oder
per E-Mail an lw@landkreis-ravensburg.de. 

Das besondere Geschenk: 
Leben retten DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende 
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland
benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versorgungssystem
ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen Krank-
heiten ohne Blut nicht funktionsfähig. Daher bittet der DRK-Bluts-
pendedienst um eine Blutspende am 
Freitag, dem 18.03.2016 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Städt. Sporthalle, Jahnstraße 9 
88239 Wangen im Allgäu 
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie werden bei der Ver-
sorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei einem
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder
auch bei Herz-, Magen-und Darmerkrankungen und vielem mehr. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes
Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis
mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 

Das Forstamt informiert zur
Bestandesbegründung
Das Forstamt lädt Privatwaldbesitzer zu einer Informationsveran-
staltung ein. 
Thema ist die sogenannte „Bestandesbegründung“.
Folgende Aspekte werden angesprochen und in der Praxis
demonstriert:
• Pflanzenbeschaffung, Herkünfte, Pflanzenqualität
• Standortsansprüche wichtiger Baumarten
• Richtige Baumartenwahl
• Organisation der Pflanzung
• Pflanzgeräte, Pflanzverfahren, Pflanzentransport
• Wildschutz
Die Veranstaltungen finden statt am:
• Freitag 11.03.2016; 13:30 Uhr – ca. 16 Uhr; Treffpunkt:

Parkplatz an der L 314
Anfahrt: L314 zwischen Baienfurt und Bergatreute � Parkplatz
Abzweigung Bonlanden (siehe auch Karte)
• Samstag, 02.04.2016; 9:00 – ca. 12:00 Uhr; Treffpunkt:

Parkplatz Theaterfestival in Isny-Burkwang

oder auf der Homepage des Landratsamtes unter www.land-
kreis-ravensburg.de – Angebote für Privatwaldbesitzer – ist auch
die Anfahrtsskizze hinterlegt.

Was werdende Eltern wissen wollen
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshil-
fe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim
nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 1. März,
um 19 Uhr im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird
beim Info-Abend ebenfalls eingegangen.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 04. März findet unsere Jahreshauptversammlung um
19.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach statt. Hierzu laden wir alle
Mitglieder, sowie die Eltern unserer jugendlichen Mitglieder herzlich
ein. Zu Beginn gibt es einen Vortag über die Impfungen beim Pferd.

Hallo Jahrgang 1950
Zu unserem diesjährigen Stammtisch möchte ich alle 1950er
recht herzlich einladen.
Wir treffen uns am Samstag, den 12.03.2016 um 19.30 Uhr im
Gasthof „Schloss“.
Gruß Hans
Tel. 07520/6934

Turnierserie der Schafkopfer!!
Das 30. Turnier in Amtzell war mit 116 Spielern wieder gut
besucht. Es wurde mit fairen Mittel gekämpft und gespielt und es
wurden gute Ergebnisse erzielt. Die Spielerinnen und Spieler
kamen bis aus Kempten, Füssen und Ulm angereist. 
Es war ein sehr spannendes Turnier welches von Josef Eß aus
Altusried gewonnen wurde. Auf dem 2. Platz spielte sich Burkhard
Gasch aus Lindau und den 3. Platz sicherte sich  Mitfavorit Ralf
Landtaler aus Oflings. Die Leutkircher Stadtmeisterschaft gewann
Herbert Fähndrich aus Leutkirch mit einem sehr guten Ergebnis
bei starken 128 Teilnehmern. Das nächste Turnier findet schon am
Freitag den 26.2. um 19.30 Uhr in Ratzenried im Gasthaus Ochsen
statt. Am 11.3. ist dann noch das Turnier im Vereinsheim bei der
TSG Bad Wurzach um 20 Uhr. Veranstaltet wird es von den Schaf-
kopffreunden aus Unterschwarzach. In Aichstetten ist am 18.3. um
20 Uhr ein Turnier in der Meyerei. Am 9.4. in Heimenkirch in der
Alten Turnhalle ist um 20 Uhr auch noch ein Wettbewerb. Für die
Veranstalter wäre es natürlich schön wenn möglichst viele Spieler
für einen fairen und interessanten Wettkampf sorgen.   
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Musikverein Vogt e. V.
20. Bockbierfest mit dem Musikverein Karsee am Freitag,
04.03.2016 in der Sirgensteinhalle Vogt
Zu unserem diesjährigen Bockbierfest am Freitag, 04.03.2016
möchten wir Sie recht herzlich ab 20:00 Uhr in die Sirgenstein-
halle Vogt einladen! 
Bei fetziger Blasmusik mit dem Musikverein Karsee, deftiger Brot-
zeit und einer Auswahl verschiedener (Bock-)Biere veranstalten
wir an diesem Abend wieder unsere berühmten Bockbierfest-
Wettkämpfe. Hierbei werden wieder Kräfte und Geschicklichkeit
getestet und gemessen. 
Anmeldungen zu den Spielen können am 04.03.2016 ab 20:00
Uhr vor Ort abgegeben werden. Los geht es mit den Wettkämp-
fen um ca. 20:30 Uhr.
Wir wünschen Ihnen ein unterhaltsames Bockbierfest und freuen
uns auf Ihren zahlreichen Besuch! 
!!Eintritt frei!!

Trachtenverein Waldburg
Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins
Der Trachtenverein Waldburg möchte hiermit alle aktiven und
passiven Trachtlerinnen und Trachtler des Vereins zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 27. Februar 2016, 20:00 Uhr, in
das Vereinsheim in der Amtzeller Straße (im Feuerwehrhaus)
ganz herzlich einladen. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte
dem Amtsblatt vom 19. Februar oder im Internet www.trachten-
verein-waldburg.de. 
Ganz besonders herzlich möchten wir Sie, liebe Eltern der Bur-
schen und Dirndl der Jugendgruppe einladen, denn nur mit Ihrer
Unterstützung wird es uns möglich sein, die gute Arbeit im
Jugendbereich erfolgreich weiter zu führen. 
Die zur Ehrung vorgesehenen Burschen und Dirndl werden
durch den Vorstand informiert und kommen bitte zur Veranstal-
tung in der Auftrittstracht.
Über ein zahlreiches Erscheinen von Trachtlern und Gästen wür-
den wir uns sehr freuen. 
M. Thielbeer, i. A. Schriftführer

Achtal-Schule Förderkreis
Kinderkleiderbasar in Baienfurt
Tischbasar rund um’s Kind
Das Förderkreis-Café ist geöffnet!
Am Samstag, den 05.03.2016, findet in der Schulturnhalle der
Achtalschule, Ravensburger Str. 18 in Baienfurt ein Tischba-
sar für Selbstverkäufer statt. Es gibt auch Kaffee und Kuchen.
Unser Schulhof bietet genügend Spielfläche, sodass es eine Ver-
anstaltung für die ganze Familie sein kann.
Einlass für Verkäufer ab 13 Uhr.
Verkauf von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Tischreservierung: Sabine Jocham: 0751-5681810
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Ihr Förderkreis der Achtalschule Baienfurt

neu - neu - neu

Kleiderbasar in Bodnegg 
für Kinder- und Erwachsenenkleidung, Spielsachen 
Wo? 
• Bodnegg Festhalle 
Wann? 
• Samstag den 19.03.2016 von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Verkaufsnummern und Infos 
• Selbstverkäuferbasar 
• Verkaufsnummern werden ab 22.02.2016 vergeben, 

E-Mail an Basar-Bodnegg@web.de (Bitte Namen und Tele-
fonnummer angeben) 

• Standgebühr 8,- € (Tischgröße 1,70 m x 0,70 m) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihr Basar-Team 

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de



Erscheinungstermin in KW 12
Annahmeschluss: Mittwoch, 16. März 2016

Anzeigenauftrag über einen Ostergruß für 
die Ausgabe Nummer 12/2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Muster-Nr.:

Texteindruck für Ostergrußanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:

gegen Rechnung Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

32
                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

Frohe Ostern

41

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Frohe  Ostertage
42

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

35
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Für weitere Fragen ist Frau Starz gerne für Sie da.
Telefon 07154/8222-70, Fax 07154/8222-15
oder per E-Mail: andreastarz@dvwagner.de



Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de








